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Dienstag, 8. Dezember 2009
Öffentlicher Abendvortrag um 20 Uhr c. t. im AudiMax

Language and Social Ontology

Mittwoch, 9. Dezember 2009
Nicht-öffentliches Kolloquium im Festsaal der Universität

Dirk Franken, Attila Karakus, Jan G. Michel                     900–915

Begrüßung

Kirsten Brukamp, Dirk Franken, Diane Zekl                 915–1015

Subjectivity as the Mark of the Mental

Dirk Franken, David Schweikard              1030–1130

Problems with Searle’s Account of
Intrinsic Intentionality

Jana Bleckmann, Kirsten Brukamp, Attila Karakus,             1145–1245

Jan G. Michel, Arne M. Weber

Searle’s Biological Naturalism:
A Typology

Mittagspause

Beate Krickel, Alexander Reutlinger           1430–1530

Searle on Mental Causation:
Biological Naturalism, or Something Near Enough

Kim J. Boström, Ana Honnacker, Arnold Ziesche              1545–1645

Acting on Gaps? Searle’s Conception of Free Will

Amrei Bahr, Jan G. Michel, Rudolf O. Müllan,             1700–1800

Mareike Voltz

51 Years On:
Searle on Proper Names Revisited

Donnerstag, 10. Dezember 2009
Nicht-öffentliches Kolloquium im Festsaal der Universität

Johannes Korbmacher, Markus Pohlmann,                 915–1015

Sebastian Schmoranzer, Ansgar Seide

Searle on External Realism

Markus Seidel, Arne M. Weber              1030–1130

Trivial, Platitudinous, Boring?
Searle on Conceptual Relativism

Bernd Prien, Jan Skudlarek, Sebastian Stolte              1145–1245

The Role of Declarations
in the Construction of Social Reality

Mittagspause

Sebastian Muders, Johannes Müller,              1430–1530

Stephanie Müller, Markus Rüther

Normative Validity through Descriptive Acceptability?
Why Searle’s Theory of Social Reality Is Incomplete

Dennis Bätge, Benedikt P. Göcke, Christian Zeuch             1545–1645

More than Words Can Say:
Searle on the Constitution of Institutional Facts
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2009 John R. Searle
Seit nunmehr 13 Jahren geben die 
Vorlesungen Lehrenden und Stu-
dierenden der Philosophie und 
angrenzender Fächer sowie einer 
interessierten Öffentlichkeit die 
Gelegenheit, in intensiven gedank-
lichen Austausch mit einem renom-
mierten in- oder ausländischen 
Philosophen zu treten. Der Schwer-
punkt der Veranstaltungsreihe, mit 
deren Organisation Mitarbeiter des 
Philosophischen Seminars betraut 
sind, liegt auf der Beteiligung von 
Studierenden, die sich in Vorberei-
tungsseminaren und in kleineren 
Arbeitsgruppen auf den Besuch 
des Gastes vorbereiten können.

Neben einer öffentlichen Abend-
vorlesung des eingeladenen Philo-
sophen fi ndet ein ein- oder zweitä-
giges Kolloquium statt, auf dem in 
kurzen Beiträgen Fragen, Probleme 
und Kritik im Kontext der Philo-
sophie des Gastes formuliert und 
diskutiert werden. Die Beiträge wer-
den von Studierenden in kleineren 
Gruppen unter Anleitung eines 
Lehrenden des Seminars erarbeitet.

Seit 2004 werden die Vorlesungen 
vom ontos-Verlag unterstützt.

ist zweifellos einer der bedeu-
tendsten Philosophen der Ge-
genwart. Seit Ende der 50er Jahre 
hat er über 250 viel beachtete 
Monographien und Aufsätze veröf-
fentlicht. Zu den eindrucksvollsten 
Merkmalen seines Werkes gehört 
die Tatsache, dass er zu beinahe 
allen Bereichen der theoretischen 
Philosophie ebenso originelle wie 
einfl ussreiche Beiträge geliefert 
hat. Auf bedeutende sprachphi-
losophische Arbeiten wie Speech 
Acts und Expression and Meaning 
folgten mit Intentionality und The 
Rediscovery of the Mind u. a. zwei 
wichtige Monographien zur Philo-
sophie des Geistes. Und schließlich 
erschien mit The Construction of 
Social Reality ein viel beachteter Bei-
trag zur Sozialontologie. Neben der 
großen thematischen Breite sind es 
vor allem die gedankliche Orientie-
rung am Common Sense sowie die
klare und verständliche Form 
der Darstellung, die Searles 
Philosophie auszeichnen.

1 Festsaal der Universität (Schlossplatz 5)
2 AudiMax (Johannisstr. 12–20)
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Ein Tagungsband mit dem Abendvortrag von 
John R. Searle, den Beiträgen der Teilneh-
mer am Kolloquium und Searles Repliken 
wird 2010 im ontos-Verlag erscheinen.

www.ontos-verlag.de
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